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Liebe Freunde, „GU – Gemeinsam Unterwegs“ (52) Oktober 2013
schon wieder eine „Premiere“! – Zum ersten Mal schreiben wir vom Ausland! Heute ist der letzte Tag von einer Woche 
Auszeit in der Nähe von HR–Pula am südlichsten Zipfel Istriens. Hinter uns liegen ein paar erholsame Tage und ein Sonntag 
in der kleinen Gemeinde in HR–Umag, die in aller Treue von unseren bosnischen Mitarbeitern Josip und Sofija Cukic in 
Zusammenarbeit mit dem schon betagten, aber noch sehr regen slowenischen Ehepaar Blaz und Marija betreut und geleitet 
wird. Am Morgen hielt Hans–Georg dort die Predigt. Unsere gemeinsame Zeit am Nachmittag nutzten wir für ein Mitarbeiter–
gespräch, bei dem wir zusammen Bilanz über die Gemeindeentwicklung gezogen, ihre momentane Situation analysiert und 
für die Zukunft geplant haben. Wir erlebten herzliche Gemeinschaft, bekamen einen tiefen Einblick in ihren Dienst und ihre 
Familiensituation. SO hilfreich für beide Seiten! Nach der ausgiebigen Gebetsgemeinschaft fiel uns der Abschied echt 
schwer…! Für unseren letzten Abend sind wir noch von unseren Gastgebern in die örtliche „Word of Life“–Gemeinde in Pula
eingeladen worden, um ein wenig aus unserem Leben zu berichten.

Erdbeben…
Am 20. September wurden wir „Nordburgenländer“ gegen 4.00 Uhr morgens recht unsanft aus dem Schlaf gerüttelt.
Ein Erdbeben der Stärke 4,3 machte uns wieder neu bewusst, wie zerbrechlich unsere scheinbar „sichere kleine Welt“ um 
uns herum doch ist! Wir brauchen ein unerschütterliches Fundament, das in Ewigkeit bleibt! Noch kurz bevor wir dieses „GU“ 
weggeschickt haben, gab es ein weiteres sogenanntes „Geschwisterbeben“…

Neues von Thirza…
Ihr erinnert Euch – das ist unsere Freundin, bei der die alte Krankheit wieder ausgebrochen ist. Kürzlich schrieb sie: „Zur Zeit 
darf es mir sehr gut gehen. Komisch gell, voller Metastasen und ich merke nix davon! Vielleicht sind sie geschrumpft durch 
die Gebete, die Therapie und die zuckerlose Nahrung? Auf alle Fälle weiß ich mich geborgen in Gottes Hand, das soll 
meine Basis bleiben, auch wenn es mir schlechter gehen würde…!“

DANKE für Euer Begleiten!
z.B. auch bei unserem Einsatz in Tirol. Zum Workshop „Begräbnisse und Trauerbegleitung“ kamen fast dreißig Interessierte 
aus den umliegenden Gemeinden. Ein guter Freund und Kollege ist extra aus dem Schwarzwald angereist und am Abend 
wieder zurück gefahren. Der Berggottesdienst am nächsten Tag auf dem „Saulueg“ bei Kundl war eine herzliche Begegnung 
und gemeinsames Feiern mit unterschiedlichen Gemeinden der Umgebung.
Für den 23. November ist wieder ein Workshop in Feldkirch, Vorarlberg geplant.

„Zerstört Mission Kulturen?“
Zu diesem Thema hat der ERF Österreich mit Hans–Georg ein Interview geführt und im September im Rahmen der 
Sendung Calando „Mission und fremde Kulturen“ ausgestrahlt. Die Sendung kann beim ERF als CD bestellt werden.

Was kommt im Oktober auf uns zu?
Am 5. Oktober in Graz und 12. Oktober in Bad Leonfelden, Oberösterreich wird Margret bei Frauenfrühstückstreffen
sprechen, Es wird beide Male ein leidenschaftlicher Aufruf dabei sein, sich Jesus anzuvertrauen, egal was kommt.

Am 9. Oktober: „Crossover Benefiz Gospel Konzert“, 19.30 Uhr in Eisenstadt: Der Termin, auf den wir gerade beson–
ders hinfiebern und für den es so viel zum Vorbereiten gibt. Wir freuen uns auf den geistlichen Input, die christlichen Lieder 
und persönlichen Zeugnisse des Chors aus Braunschweig. Es wurde flächendeckend dazu eingeladen, die Zeitungen unter–
stützen uns und werben kostenlos dafür. Bitte betet für Lukas, unseren Mitarbeiter vom FORUM, der das Programm mode–
rieren wird und dass dieses besondere Ereignis nachhaltige Spuren in Eisenstadt hinterlässt und Herzen verändert.

Wir wagen es, in Übereinstimmung mit unserer FORUM–Mitarbeitergruppe, von Oktober an jeden Sonntag einen Gottes–
dienst anzubieten (bisher vierzehntägig). Das wird für unsere kleine Schar eine große Herausforderung! Aber wir vertrauen 
dem Herrn, dass ER uns die Kraft und die Ressourcen schenkt! Unsere momentane Predigtreihe aus der Apostelge–
schichte nennt sich „Baustelle Gemeinde“ und Hans–Georg wird am 6. Oktober wieder predigen. 

Am 18. Oktober trifft sich der FORUM–Trägerkreis wieder bei uns zum Beten und Planen für das kommende Jahr.

Vom 25.–27. Oktober steht für Hans–Georg ein umfangreiches Reisedienstwochenende in Nürnberg auf dem Programm.

Eure treue Fürbitte ist uns eine ganz große Hilfe in allen Herausforderungen! Herzlichen DANK dafür! 

Ihr seid unsere Partner! Partnerschaft lebt von Begegnung, sonst schläft sie ein!
Umso mehr freuen wir uns über Einladungen zur Mitarbeit, z.B. jedes Jahr für das Herbstwochenende in Nürnberg (s.o.) 
oder demnächst am Bodensee bei einer Gemeindefreizeit.
Highlights sind für uns immer auch Besuche von Euch als unseren Freunden oder ein überraschender Anruf…:
„Wollte nur mal kurz wissen, wie es bei Euch grad geht…!“

Bleibt uns der DANK für Euer aktives Unterstützen und dass Ihr dieses GU bis hierher gelesen habt…☺! WOW!!

Partnerschaftlich mit Euch in JESUS verbunden,

Eure Hans–Georg, Margret & Annika Hoprich
Deutsche Missionsgemeinschaft, Buchenauerhof 2, D–74889 Sinsheim
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